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Hochsaison in Brandenburger Tierheimen und Auffangstationen 
Anzahl ausgesetzter Tiere steigt im Sommer  
 
In den Tierheimen, den Auffangstationen und auf den Pflegestellten in Brandenburg herrscht 
derzeit Hochsaison. Unzählige Katzen, Hunde und kleine Heimtiere, wie Kaninchen und 
Meerschweinchen beherbergen die Einrichtungen derzeit. In den letzten Wochen mussten die 
Einrichtungen zudem viele ausgesetzte Tiere bei sich aufnehmen. Die Tierschützer führen dies 
auf die sommerliche Urlaubssaison zurück. 
 
Mausi und Schnurri hatten noch Glück: Die beiden 7jährigen Katzen, von klein auf zusammen bei 
ihrem ehemaligen Halter, wurden, weil sie den Urlaub behinderten, in einer Auffangstation in der 
Prignitz abgegeben und konnten in ein schönes neues Zuhause vermittelt werden. Weniger Glück 
hatte Renate: Die hübsche getigerte Katzendame landete als Fundtier mit ihren niedlichen Babies 
genau zum Start der sommerlichen Urlaubssaison in derselben Auffangstation wie Mausi und 
Schnurri. Eine solch zutrauliche Katze müsste schmerzlich vermisst werden, es sucht aber niemand 
nach ihr. 
 
„Wer ein Tier aussetzt, verhält sich vollkommen verantwortungslos und verstößt zudem gegen das 
Tierschutzgesetz“, sagt Rico Lange, Vorsitzender des Landestierschutzverbandes Brandenburg e.V. 
„Als Tierhalter übernimmt man mit der Aufnahme eines Tieres die Verantwortung für ein anderes 
Lebewesen und muss für dessen Wohlergehen sorgen – auch in der Urlaubszeit.“ Anschaffung und 
Auswahl des Tieres sollten daher gut überlegt, der Verbleib des Tieres während eines Urlaubs im 
Vorfeld geklärt sein. Am besten man erkundigt sich daher frühzeitig, wer aus der eigenen Familie, aus 
dem Freundeskreis oder der Nachbarschaft das Tier versorgen kann. Findet sich dort niemand, kann 
man sich um einen Tiersitter bemühen oder das Tier in einer Tierpension unterbringen. Hilfe bieten 
auch die Tipps des Deutschen Tierschutzbundes zur Urlaubsplanung mit Tier. 
(www.tierschutzbund.de/urlaubs-hilfe). 
 
Insgesamt steigt die Anzahl der Tiere im Tierheim in der Urlaubszeit an. Auch wenn nur einige Tiere 
ausgesetzt werden, werden in dieser Zeit auch mehr Tiere im Tierheim abgegeben. Manche Tierhalter 
versuchen sich ihrer Verantwortung zu entziehen und geben ihre Tiere als vermeintliche Fundtiere 
aus. Oft sind die genauen Umstände bei der Aufnahme im Tierheim unbekannt. Durch die vermehrte 
Aufnahme von Tieren, geraten die Tierheime und Auffangstationen aktuell wieder an ihre 
Kapazitätsgrenzen, denn alle Tiere wollen gut untergebracht und versorgt sein – das braucht Platz 
und kostet Zeit und Geld. Wer die Tierheime und Auffangstationen in Brandenburg unterstützen 
möchte, findet die Informationen dazu auf www.tierschutzbrandenburg.de  
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